
Planungsverband
Region ||| Oberland

NIEDERSCHRIFT

über die Sitzung des Planungsausschusses am 26.04.2018 

im Landratsamt Bad Tölz-Wolfratshausen

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben

2. Niederschrift der letzten Sitzung des Planungsausschusses vom 23.03.2017

3. Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 und Entlastung

- Beschluss -

4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018

- Beratung und Beschluss -

5. Sonstiges
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Anwesend: Verbandsvorsitzender Herr Landrat Josef Niedermaier 
Mitglieder des Planungsausschusses It. Anwesenheitsliste

Entschuldigt: Frau Bürgermeisterin Dr. Sigrid Meierhofer, Garmisch-Partenkirchen 
Herr Bürgermeister Michael Asam, Peiting 
Herr Bürgermeister Thomas Holz, Kochel a. See 
Herr Bürgermeister Adolf Hornsteiner, Mittenwald 
Herr Bürgermeister Werner Weindl, Lenggries

Außerdem nahmen an der Sitzung teil:

Regierung von Oberbayern: Herr Thomas Bläser, in Vertretung der 
Regionsbeauftragten Cornelia Drexl

Planungsverband: Frau Sabine Holzinger, Geschäftsführerin 
Frau Karin Steiner, Geschäftsstelle

Landratsamt Bad Tölz-Wolfratshausen Frau Katharina Mair

Vorsitz: Verbandsvorsitzender
Herr Landrat Josef Niedermaier

Protokoll: Frau Karin Steiner, Frau Sabine Holzinger

Beginn der Sitzung: 9.05 Uhr

Ende der Sitzung: 9.20 Uhr

Anlage: Anwesenheitsliste
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass sämtliche Mitglieder 
ordnungsgemäß geladen worden sind. Der Ausschuss ist beschlussfähig, nachdem 
die Mehrheit der Mitglieder bzw. der stimmberechtigten Vertreter anwesend ist.

TOP1: Bekanntgaben

Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr Georg von Preysing mit Ausscheiden des Amtes 
als Erster Bürgermeister von Gmund weiterhin als Mitglied des Kreistages des 
Landkreises Miesbach in den Planungsausschuss des Planungsverbandes entsandt 
wird. Er wird auch weiterhin als zweiter Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden tätig 
sein.

TOP 2: Niederschrift dör letzten Sitzung des Planungsausschusses vom 
23.03.2017

Der Vorsitzende fragt nach, ob es Einwände gegen die Niederschrift der letzten 
Sitzung des Planungsausschuss vom 23.03.2017 gibt.

Beschluss:

Mit der Niederschrift über die Sitzung des Planungsausschusses vom 
23.03.2017 besteht Einverständnis.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

TOP 3: Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 
und Entlastung

Frau Mair stellt die Jahresrechnung und den Rechenschaftsbericht für das 
Haushaltsjahr 2017 vor:

Der Entwurf der Jahresrechnung und des Rechenschaftsberichts für das Haushaltsjahr 2017 
liegt vor.

Die Abwicklung des Haushalts vollzog sich sehr zufriedenstellend. Die Haushaltsansätze 
konnten im Regelfall unterschritten bzw. zumindest eingehalten werden. Soweit 
Überschreitungen zu verzeichnen waren, konnten diese im Rahmen der Deckungs­
möglichkeiten des Kommunalhaushaltsrechts abgedeckt werden.
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Haushaltsreste wurden gebildet bei den Einnahmen für die Sonderzuweisung zum 
Strukturgutachten in Höhe von 49.881,10 € (HHStelle 0.6100.1711) und bei den Ausgaben in 
Höhe von 71.771,09 € (HHStelle 0.6100.6551), die somit in das Jahr 2018 verschoben 
werden.

Aufgrund der positiven Haushaltsentwicklung ergab sich ein Überschuss in Höhe von 
1.269,48 €, der an den Vermögenshaushalt und schließlich der Rücklage, zugeführt werden 
konnte. Die Rücklage weist nach Abschluss des Haushaltsjahres zum 31.12.2017 einen 
Bestand von 6.320,97 € auf.

Im Ergebnis schließt die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 
- im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 233.709,00 €
und
- im Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 5.269,48 €.

Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Bad Tölz-Wolfratshausen hat die 
Jahresrechnung 2017 gemäß § 18 Abs. 1 der Verbandssatzung geprüft und bestätigt, dass 
keine erkennbaren Gründe vorliegen, die einer Feststellung und Entlastung entgegenstehen 
würden. Das Rechnungsprüfungsamt empfiehlt daher dem Planungsausschuss,

1. die Jahresrechnung 2017 des Planungsverbandes Region Oberland festzustellen 
(gern. § 10 Abs. 1 Nr. 4 Buchst, c) der Verbandsatzung)

sowie

2. unabhängig vom Stand und den Ergebnissen der überörtlichen Prüfung die 
Entlastung zu erteilen.

Die Entlastung ist aufgrund der geltenden haushaltsrechtlichen Bestimmungen (vgl. Art. 88 
LkrO) nicht mehr von der überörtlichen Prüfung abhängig, so dass diese jeweils bereits zum 
Zeitpunkt der Feststellung der Jahresrechnung erfolgen kann.

Beschluss:

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 wird festgestellt und 
genehmigt. Gleichzeitig wird die Entlastung für die Jahresrechnung 2017 
erteilt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

(Hinweis: Der Vorsitzende hat an der Beratung und Abstimmung über diesen 
TOP nicht teilgenommen)
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TOP 4: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018

Frau Mair erläutert den Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans:

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans für das Jahr 2018 zusammen mit 
dem Vorbericht und den weiteren Erläuterungen liegt den Mitgliedern des 
Planungsausschusses vor.

Der Verwaltungshaushalt sieht Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 152.566 € vor und 
hat sich damit im Vergleich zum Vorjahr um 81.243 € verringert. Grund hierfür, ist der 
Abschluss des Strukturgutachtens, welches 2017 in Auftrag gegeben wurde. In 2018 fallen 
lediglich die Schlussrechnungen an, welche größtenteils auf den in der Jahresrechnung 2017 
gebildeten Haushaltsreste gebucht werden können. Die Kosten werden vom Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat zu 75 Prozent erstattet. 
Die übrigen 25 Prozent der Kosten verbleiben bei der Region.

Um den entstehenden ungedeckten Finanzbedarf auszugleichen, erhebt der Verband von 
seinen Mitgliedern eine Verbandsumlage (§16 Abs. 2 der Verbandssatzung) in Höhe von 
76.616 €. Der Berechnung der Verbandsumlage liegen gemäß § 16 Abs. 3 der 
Verbandssatzung die Umlagekraftzahlen 2018, nach den Angaben des Bayerischen 
Landesamtes für Statistik vom 08.01.2018, und der jeweilige Bevölkerungsstand der 
Landkreise zum 31.12.2016 zu Grunde. -

—1/2-Anteil
nach

Einwohner

14-Anteil
nach

Umlagekraft

Umlagekraft­
zahlen 2018

Verbands­
umlageEinwohner

31.12.2016
Landkreis

€ €€ €
Bad Tölz - 

Wolfratshausen 125.668 135.182.793 10.788,31 10.349,71 21.138,02

Garmisch - 
Partenkirchen 87.877 90.774.266 14.493,807.544,04 6.949,76

Miesbach 98.828 120.379.537 8.484,16 17.700,529.216,36
Weilheim - 
Schongau 133.859 154.023.521 11.491,49 11.792,17 23.283,66

Summe 446.232 476.962.225 76.616,00

Eine Rücklagenentnahme ist nicht geplant. Die Zuweisung nach Art. 12 BayLpIG ist nicht 
gefährdet. Der Stand zum 01.01.2018 betrug 6.320,97 €.

Die allg. Rücklage wird bei planmäßiger Abwicklung des Haushalts 2018 - und unter 
Berücksichtigung der Planannahmen aus 2017 - zum Ende des Haushaltsjahres 2018 einen 
Stand von 6.320,97 € ausweisen.

Frau Bürgermeisterin Elke Zehetner (Penzberg) kommt hinzu
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Beschluss:

Der Planungsausschuss beschließt die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 in der heute vorliegenden Fassung.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Frau Landrätin Andrea Jochner-Weiß (LKR Weilheim-Schongau) 
Herr Bürgermeister Rolf Beuting (Murnau a. Staffelsee) 

Herr Bürgermeister Markus Hörmann (Seehausen am Staffelsee)
kommen hinzu

TOP 5: Sonstiges

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die nächste Sitzung des Planungsausschusses 
am 25. Juli 2018 im Klosterhotel Ludwig der Bayer in Ettal stattfinden wird. 
Gemeinsam wird nach der Sitzung die Bayerische Landesausstellung besucht und 
an einer Führung teilgenommen.

Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Wortmeldungen mehr vorliegen und schließt 
die Sitzung um 9.20 Uhr.

Bad Tölz, 23.05.2018

Josef Niedermaier, Landrat 
Verbandsvorsitzender

Sabine Holzinger 
Geschäftsführerin

Karin Steiner 
Schriftführerin
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